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EINLADUNG 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

zu der unten näher bezeichneten Sitzung lade ich Sie herzlich ein. Die Tagesordnung 
ist beigefügt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Dr. Hermann-Josef Tebroke 
Bürgermeister 
 
 
 
 
Gremium 

Haupt- und Finanzausschuss 

Sitzungs-Nr. 
 

15 
Wochentag 

Mittwoch 

Datum 

23. September 2009  

Uhrzeit 

17.30 Uhr 

Sitzungsort 

Sitzungssaal des Rathauses, Borromäusstr. 1, 51789 Lindlar 
4. Obergeschoss, Raum 402 
 
 



Ordentliche Mitglieder des Haupt- und 
Finanzausschusses sind: 

Ordentliche Vertreter des Haupt- und 
Finanzausschusses sind: 
 

CDU: 
1. Bosbach, Alexander 
2. Broich, Elisabeth 
3. Heller, Guidor 
4. Krieger, Dr. Klemens J. 
5. Kümper, Manfred (1. Stv. Vors.) 
6. Müller, Günter 
7. Schmitz, Hans 
8. Stadler, Wolfgang 
9. Walter, Ortwin 
10. Wilbers, Dr. Andreas 
 

 
Fischer, Achim 
Werner, Gerhard 
Willmer, Thomas 
Schmitz, Wilhelm 
Brückmann, Armin 
Gräf, Wilhelm 
Hochscherf, Brigitte 
Braun, Wolfgang 
 

SPD: 
1. Dreiner-Wirz, Jürgen  
2. Gaida, Dorothe  
3. Grüsges, Heinz-Dieter (2. Stv. Vors.) 
4. Heller, Manfred 
5. Thomm, Stefan 
 

 
Dinsing, Karl-Heinz 
Kremer, Karl-Egon 
Nohl, Kurt 
Thiem, Heinrich 
Voß, Heribert 

Bündnis 90/Die Grünen: 
1.      Freese, Dr. Susanne 
2.      Heuwes, Patrick 
 

 
Handke-Hahn, Annelie 
Schmitz-Siegfried, Pia 

FDP: 
1. Friese, Harald 
 

 
Fleischhauer, Jutta 
Klein, Dietmar 
 

 
Für den Fall Ihrer Verhinderung bitte ich, einen der o. g. vom Rat gewählten 
Vertreter Ihrer Fraktion um Teilnahme an der Sitzung zu bitten. 
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Tagesordnung 
zur 15. Sitzung des 

Haupt- und Finanzausschusses 
der Gemeinde Lindlar  

am 23.09.2009 
 

TOP Beratungsgegenstand 
- Öffentlicher Teil - 

1.  Feststellung der form- und fristgerechten Einberufung und Beschlussfähig-
keit des Haupt- und Finanzausschusses 

2.  Benennung eines Schriftführers 
3.  Berichterstattung über die Durchführung der Beschlüsse des Haupt- und 

Finanzausschusses vom 18.08.2009 
- öffentliche Sitzung - 

4.  Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses vom 18.08.2009 
- öffentliche Sitzung -  
Beanstandung der Niederschrift 
hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 25.08.2009 

5.  Konjunkturpaket II 
6.  Interkommunale Zusammenarbeit 

hier: Sachstandsbericht 
7.  Informationen der Verwaltung 
8.  Verschiedenes 
  

 
TOP 

Beratungsgegenstand 
- Nichtöffentlicher Teil - 

9.  Berichterstattung über die Durchführung der Beschlüsse des Haupt- und 
Finanzausschusses vom 18.08.2009 
- nichtöffentliche Sitzung - 

10.  Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses vom 18.08.2009 
- nichtöffentliche Sitzung - 

11.  Informationen der Verwaltung 
12.  Verschiedenes 
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Gemeinde Lindlar Lindlar, 09.09.2009 
 
Allgemeiner Vertreter 

Sitzungsvorlage 
für die 15. Sitzung des  

Haupt- und Finanzausschusses 
am 23.09.2009  

 
- öffentliche Sitzung - 

TOP 3: Berichterstattung über die Durchführung der Beschlüsse des Haupt- 
und Finanzausschusses vom 18.08.2009 
- öffentliche Sitzung - 

Zu TOP 1 - 3 Regularien: 
Hierzu kann eine Berichterstattung entfallen. 
 
Zu TOP 4: 
Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des HFA vom 18.08.2009  
Siehe hierzu TOP 4 der heutigen Tagesordnung. 
 
Zu TOP 5: 
Unternehmenssatzung für den Baubetriebshof Engelskirchen-Lindlar 
- Anstalt des öffentlichen Rechts -  
Die Unternehmenssatzung für das gemeinsame Kommunalunternehmen „Baubetriebs-
hof Engelskirchen - Lindlar, Anstalt des öffentlichen Rechts “ wurde in der Sitzung des 
Gemeinderates am 25.08.2009 beschlossen. 
 
Zu TOP 6: 
Satzung über die Erhebung von Vergnügungssteuer in der Gemeinde Lindlar 
Die Satzung über die Erhebung von Vergnügungssteuer in der Gemeinde Lindlar wurde 
in der Sitzung des Gemeinderates am 25.08.2009 beschlossen.  

 
Zu TOP 7: 
Erschließungskostenanteil Friedhof in Frielingsdorf 
Der Städte- und Gemeindebund wurde mit Schreiben vom 19.08.2009 um entspre-
chende Stellungnahme gebeten. Sobald eine abschließende Rückäußerung erfolgt, 
wird diese den Ausschussmitgliedern zur Kenntnisnahme und weiteren Beratung vorge-
legt.  
 
Zu TOP 8: 
Winterdienst 
Die überplanmäßige Ausgabe wurde in der Sitzung des Gemeinderates am 25.08.2009 
genehmigt.   
 
Zu TOP 9: 
Stundensätze Bauhof 2009  
Hierzu kann eine Berichterstattung entfallen. 
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Zu TOP 10:  
Konjunkturpaket II 
Den Beschlussvorschlägen des Haupt- und Finanzausschusses wurde vom Gemeinde-
rat in seiner Sitzung am 25.08.2009 gefolgt. Siehe hierzu auch TOP 5 der heutigen Sit-
zung.  
 
Zu TOP 11: 
3. Nachtrag zur Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen im Bezirk 
„Lindlar und Klause“ vom 28.11.2006 
Die Dringlichkeitsentscheidung nach § 60 Abs. 1 Satz 2 GO NW (Bürgermeister mit ei-
nem Ratsmitglied) vom 18.08.2009 wurde in der Sitzung des Gemeinderates am 
25.08.2009 einstimmig  genehmigt. 
 
Zu TOP 12: 
Neuordnung des Linienverkehrs im Raum Lindlar 
und 
Zu TOP 13: 
Informationen LindlarTouristik November 2008 bis Juni 2009  
und 
Zu TOP 14: 
Übernachtungsstatistik Januar bis Dezember 2008  
und 
Zu TOP 15: 
Interkommunale Zusammenarbeit 
Hier: Sachstandbericht  
und 
Zu TOP 16: 
Informationen der Verwaltung 
Hierzu kann eine Berichterstattung entfallen. 
 
Zu TOP 17: 
Verschiedenes 
Zu 17.1 – Wasserführung Straße „Am Krähenhof“ 
Die Straße Krähenhof ist noch nicht endgültig ausgebaut und noch nicht mit Bordstei-
nen zur Wasserführung und mit Regeneinläufen zur Aufnahme des Straßenwassers 
versehen. Deshalb läuft zwangsläufig aufgrund des Gefälles der Straße Krähenhof das 
dort anfallende Regenwasser auf die Landstraße L299. 
Es wird seitens der Verwaltung geprüft, ob durch einfache Maßnahmen der Wasserab-
lauf auf die L299 unterbunden werden kann.   
 
Zu 17.2 – Ausbau Pohlergarten 
Die vom Bau-, Planungs- und Umweltausschuss am 19.06.2008 beschlossene Grund-
satzplanung wurde weiter durchgeplant und in der Detailplanung haben sich keine nen-
nenswerten Änderungen gegenüber der im Ausschuss vorgestellten Planung ergeben. 
Ein hier vorliegendes Schreiben von einem Anlieger, der sich gegen den Standort eines 
geplanten Pflanzenbeetes ausgesprochen hat, ist von hier aus mit dem Inhalt beantwor-
tet worden, dass an der beschlossenen Planung festgehalten werde.  
 
Zu 17.3 – Berichterstattung über Vorfälle am Rande des Schützenfestes Lindlar 
Dies ist mit dem Kreisjugendamt im Rahmen der Ordnungspartnerschaft zwischen Poli-
zei, Jugendämtern und den Ordnungsbehörden besprochen. Die Jugendlichen haben 
auch anlässlich der 900-Jahr-Feier ein Betretungsverbot des Festgeländes erhalten. 
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Gemeinde Lindlar Lindlar, 27.08.2009 
 
Allgemeiner Vertreter 

Sitzungsvorlage 
für die 15. Sitzung des  

Haupt- und Finanzausschusses 
am 23.09.2009  

 
- öffentliche Sitzung - 

TOP  XX    : Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Haupt- und Fi-
nanzausschusses  vom 18.08.2009 
Beanstandung der Niederschrift 
hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 25.08.2009 

Sachverhalt: 
Auf das beigefügte Schreiben der SPD-Fraktion, mit dem die Niederschrift der Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses vom 18.08.2009 beanstandet wird, wird verwiesen und zu den 
einzelnen Punkten wie folgt Stellung genommen: 
 
Zu 1.: In dem Beschluss sollten im Original der Niederschrift zwischen den Worten „die“ und „als“ 
die Worte „der Einladung“ ergänzt werden. Der Satz heißt dann: „… die der Einladung als Anlage 
beigefügte …“. 
 
Zu 2.: Eine Beantwortung der Frage zu TOP 17.2 in der Niederschrift wurde nicht zugesagt. 
Hierzu ist protokolliert: „Zu allen 3 Punkten sagt die Verwaltung ein Überprüfung bzw. Erledigung 
zu“ (siehe auch Berichterstattung zur heutigen Sitzung). 
 
Zu 3.: Die Protokollierung zu TOP 19a enthält sowohl den Antrag von Bündnis90/DieGrünen auf 
die Vertagung und das dazugehörige Abstimmungsergebnis, als auch das Ergebnis der ab-
schließenden Beschlussfassung (vgl. Seite 11 und 12 der Niederschrift). 
Die Entgegnung zu dem Antrag von Bündnis90/DieGrünen wurde nicht protokolliert. Der Inhalt 
der Niederschrift ist in § 22 Absatz 1 Buchstaben a-f der Geschäftsordnung festgelegt. Eine 
darüber hinausgehende Protokollierung steht im Ermessen des Schriftführers. 
 
Beschlussvorschlag: 
1. In dem Beschluss zu TOP 5 der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 
   18.08.2009 werden im Original der Niederschrift zwischen den Worten „die“ und „als“ die 
    Worte „der Einladung“ ergänzt. Der Satz heißt dann: „…die der Einladung als Anlage bei-
    gefügte …“.  
2. Die Beanstandungen der Niederschrift zu 2. und 3. werden zurückgewiesen. 
 

 

 

  

Franz Broich 
Allgemeiner Vertreter 

 Dr. Hermann-Josef Tebroke 
Bürgermeister 
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 Gemeinde Lindlar Lindlar, 07.09.2009 
 
Finanzen, Steuern, 
Rechnungswesen 
 

Sitzungsvorlage 
für die Sitzung des  

Haupt- und Finanzausschusses 
am 23.09.2009  

 
- öffentliche Sitzung - 

TOP 5: Konjunkturpaket II  

Vorberaten im am TOP 
Gemeinderat  30.06.2009 15 nö 
Haupt- und Finanzausschuss 18.08.2009 10 ö 
Gemeinderat 25.08.2009 11 ö 

Sachverhalt: 

Die Gemeinde Lindlar erhält wie erläutert gem. Bewilligungsbescheid vom 08.04.2009 
aus dem sogenannten „Konjunkturpaket II“ 2.247.758 € nach dem Investitionsförde-
rungsgesetz NRW. Hiervon entfallen auf den Investitionsschwerpunkt "Bildungsinfra-
struktur" 1.433.734 € und auf den Investitionsschwerpunkt "Infrastruktur" 814.021 €. Zur 
Verwendung der Mittel wird auf die Erläuterungen und Beratungen in den o.g. Sitzun-
gen sowie in den einschlägigen Publikationen, speziell die FAQ-Liste 
(www.im.nrw.de/bue/359.htm), verwiesen. Danach ist insbesondere zu berücksichtigen: 

• Alle Maßnahmen, die die Kommunen mit Hilfe der Fördermittel umsetzen wollen, 
müssen grundsätzlich zusätzlich sein.  

• Für die Umsetzung der Maßnahmen als außerplanmäßige Ausgaben ist kein förmli-
cher Nachtragshaushalt, aber ein Beschluss des Gemeinderates, notwendig.  

• Es darf sich nicht um bereits anderweitig geförderte Maßnahmen handeln (Verbot 
der Doppelförderung).  

• Es ist sicherzustellen, dass die Maßnahmen als nachhaltig im Sinne des § 4 Absatz 
3 ZuInvG zu werten sind. Als nachhaltig gelten insbesondere solche Maßnahmen, 
durch die zukünftig Energie eingespart werden kann. 

 
In der Sitzung des Gemeinderates am 30.06.2009 hat die Verwaltung eine erste Liste 
von Maßnahmen vorgelegt, die zur Finanzierung über das Konjunkturpaket II mögli-
cherweise in Frage kommen. In der Sitzung des Haupt- und Finanzausschuss am 
18.08.2009 sowie der Sitzung des Gemeinderates am 25.08.2009 wurden Maßnahmen 
zur Verbesserung der Bildungsinfrastruktur beschlossen.  

Darüber hinaus wurde die Verwaltung beauftragt, die über das Konjunkturpaket II mög-
licherweise zu finanzierenden und noch nicht entschiedenen Maßnahmen weiter zu prü-
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fen, die Liste fortzuschreiben, laufend zu berichten und ggf. Beschlussvorschläge zu 
unterbreiten.  

Zu den Maßnahmen zur „Infrastruktur“ 

Hinsichtlich der Maßnahmen zur Infrastruktur wurden in der Zwischenzeit weitere Ge-
spräche zur Sanierung der Sportplätze in Köttingen mit dem Sportverein Eintracht Hoh-
keppel e.V. und dem Herzrasen e.V. sowie in Frielingsdorf mit dem Sportverein Frie-
lingsdorf e.V. und der Förderinitiative Sport vor Ort geführt. Beide Sportplätze sind sa-
nierungsbedürftig und werden für die Ausübung des Schulsports der GGS Schmitzhöhe 
bzw. der GGS Frielingsdorf benötigt. 
 
3. Sportplatz Frielingsdorf 
Sanierung des Sportplatzes Frielingsdorf einschließlich der Herstellung eines Kunstra-
sens, eines Minispielfeldes sowie von drei Kurzstreckenlaufbahnen, anschließender 
Weitsprunggrube und Kugelstoßanlage 
 
Kurzbeschreibung der Maßnahme: Zur Sanierung des Platzes ist es erforderlich, die 
nicht funktionsfähige Drainage zu erneuern. Darüber hinaus wird ein Teil der Trag-
schichten entsorgt und erneuert. Im Nachgang wird das Spielfeld im FIFA-Maß (64 x 
100 m netto) zzgl. Sicherheitsabstände/Auslaufzonen (67 x 104 m brutto) als Kunstra-
senplatz hergestellt. Zusätzlich wird ein Minispielfeld in der Größe von 15 x 30 m ange-
legt. Darüber hinaus werden drei 120 m Kurzstreckenlaufbahnen, die gleichzeitig als 
Anlaufbahnen für die Weitsprunggrube dienen, und eine Kugelstoßanlage errichtet. 
 
Insbesondere die Herstellung der Kurzstreckenlaufbahnen, der Weitsprunggrube und 
der Kugelstoßanlage soll die GGS Frielingsdorf in die Lage versetzen den Schulsport im 
erforderlichen Umfang und Bundesjugendspiele durchführen zu können  (siehe Schrei-
ben der Schulleitung vom 04.09.2009, Anlage I). 
 
Das schon mit der Planung des „Volksbank Parkstadions Lindlar“ beauftragte  Architek-
turbüro Brinkmann und Deppen legte mit Schreiben vom 20.07.2009 eine Kostenschät-
zung für dieses Projekt vor. Danach beträgt das Gesamtvolumen geschätzt 530.000 € 
(davon 488.500 €  Baukosten, 39.100 € Ingenieurkosten sowie 2.400 € Nebenkosten 
wie z.B. Analysen und Gutachten). In diesen Kosten sind die Kosten der Laufbahn mit 
50.500,- € und des Minispielfeldes mit 28.000,- € enthalten. 
 
Mit Schreiben vom 03.09.2009 (siehe Anlage II) erklären sich der Sportverein Frielings-
dorf e.V. und die Förderinitiative bereit, hiervon einen Anteil in Höhe von insgesamt 
280.000,- € zu tragen. 
 
Dieser gliedert sich wie folgt: 
 
1. 200.000,- € für den Kunstrasen des Sportplatzes 
2.   50.000,- € für die Laufbahn 
3.   30.000,- € für das Kleinspielfeld 
 
Nach heutigem Stand würde der Betrag in Höhe von 280.000,- € von der Förderinitiative 
und dem SVF wie folgt aufgebracht: 
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1. 60.000,- € Eigenleistung (z.B. Pflasterarbeiten, Barriere, Sprunggrube etc.) 
2. 60.000,- € bis 70.000,- € über Spenden und Mitgliedsbeiträge über die Förderinitia-

tive Sport vor Ort, zahlbar bis zum 01.07.2010 
3. 150.000,- € bis 160.000,- € über Kreditaufnahme, zahlbar bei Fertigstellung der 

Sportanlage. 
 
Da die Auftragsbücher der Firmen, die solche Anlagen herstellen sehr voll sind und sich 
abzeichnet, dass sich diese Situation durch das Konjunkturpaket noch verschärfen wird, 
ist es notwendig, die Planung umgehend zu beauftragen, die Arbeiten auszuschreiben 
und nach Möglichkeit im Frühjahr 2010 mit den Arbeiten zu beginnen.  
 
  Beschlussvorschlag:  
 
 Für die Sanierung und Umgestaltung des Sportplatzes Frielingsdorf wer-

den außerplanmäßig 250.000 € aus dem Konjunkturpaket II bereitgestellt.  
 
 
4. Sportplatz Köttingen 
Sanierung des Sportplatzes Köttingen einschließlich der Herstellung eines Kunstrasens 
 
Kurzbeschreibung der Maßnahme: Zur Sanierung des Platzes ist es erforderlich, die 
nicht funktionsfähige Drainage zu erneuern. Darüber hinaus wird ein Teil der Trag-
schichten entsorgt und erneuert. Diese weisen laut vorliegender chemischer Analyse 
stark erhöhte Werte bei den Schwermetallen Blei und Zink auf. Im Nachgang soll die 
Spielfläche auf Wunsch des Vereins auf eine Größe von 60 x 100 m netto (mit Sicher-
heitsabständen/Auslaufzonen 63 x 104 m brutto) reduziert und als Kunstrasenplatz her-
gestellt werden. 
 
Die Sportanlage wird von der GGS Schmitzhöhe genutzt. Diese unterstützt den Vor-
schlag des Vereins, den Platz als Kunstrasen wieder herzustellen (siehe Anlage III). 
 
Das schon mit der Planung des „Volksbank Parkstadions Lindlar“ beauftragte  Architek-
turbüro Brinkmann und Deppen legte mit Schreiben vom 20.07.2009 eine Kostenschät-
zung für dieses Projekt vor. Danach beträgt das Gesamtvolumen geschätzt 450.000,- € 
zuzüglich der Kosten für die Entsorgung der mit Schwermetallen belasteten Schichten 
in Höhe von geschätzt 30.000,- bis 44.000,- €. somit insgesamt 480.000,- € bis 
494.000,- € (davon 33.100,- € Ingenieurkosten sowie 2.400 € Nebenkosten, wie z.B. 
Analysen und Gutachten). 
 
Mit Schreiben vom 08.09.2009 (siehe Anlage IV) erklärt sich der Sportverein Eintracht 
Hohkeppel bereit, hiervon einen Anteil in Höhe von insgesamt 200.000,- € zu tragen. 
 
Der Betrag in Höhe von 200.000,- € würde von der Förderinitiative und dem SVE wie 
folgt aufgebracht: 
 
1. 59.000,- € Eigenleistung (z.B. Pflasterarbeiten, Einfriedung/Stabgitterzaun, Pflanz- 

und Saatflächen etc.) 
2. 18.000,- € angespartes Kapital 
3. 50.000,- € Großspenden 
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4. 10.000,- € sonstige Einnahmen 
5. 50.000,- € Darlehen 
6. 13.000,- € Platzverkleinerung gegenüber der bestehenden Kostenschätzung 
 
Ob und inwieweit durch die vorgeschlagene Platzverkleinerung von FIFA-Maß auf die 
hier kalkulierte Größe Baukosteneinsparungen in Höhe vereinsseitig genannten 
13.000,0 € erreicht und als Eigenleistung des Vereins anerkannt werden können, ist 
noch zu prüfen. 
 
Da die Auftragsbücher der Firmen, die solche Anlagen herstellen sehr voll sind und sich 
abzeichnet, dass sich diese Situation durch das Konjunkturpaket noch verschärfen wird, 
ist es notwendig, die Planung umgehend zu beauftragen. Mit den Arbeiten sollte im 
Frühjahr 2010 begonnen werden, um die Preisvorteile einer gemeinsamen Ausschrei-
bung mit Frielingsdorf nutzen zu können.  
 
  Beschlussvorschlag:  
 
 Für die Sanierung und Umgestaltung des Sportplatzes Köttingen werden 

außerplanmäßig 250.000 € zzgl. 44.000 € für Entsorgung, also insgesamt 
294.000 € aus dem Konjunkturpaket II bereitgestellt.  

 

 

 

    

Harald Käsbach 
Fachleiter ZGM 

  Dr. Hermann-Josef Tebroke 
Bürgermeister 
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